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Die Oktober-Wahlen.
Wir geben zunächst im Nachfolgende,

zur Oricntirung des Lesers eine Zu
sammeiistellung der Partei-Mehrheiter
in frühere» Präsidentenwahljahren ir

Ohio, welche am Dicnstag ihr« Staats.

Indiana.
1856, Or.'ober, Dem. Mehrheit 5,87-

1856, Novbr., Dem. Mehrheit 24,29!

1860, Oktober, Rep. Mehrheit 9.75'
1860, Novbr., Rep. Mehry.'« ",22!
1864, Oktober, Rep. Mehrheit
1864, Novbr., Rep. Mehrheit 2V,18S
1868, Oktober, Rep. Mehrheit 961
1868, Novbr., Rep. Mehrheit 9,572
1872, Oktober, Dem. Mehrheit 1,14 S
1872, Novbr., Rep. Mehrheit 22,515
1876, Oktober, Dem. Mehrheit 5,515
Bei der StaatSwahl im Jahre 187 k

das Amt des Staatssekretärs 194,491,

Greenbackler 39,448 Stimmen. Du

Ohio
hat seit 1856 bei jeder Präsidentenwahl
eine Mehrheit für die Republikaner ge-
geben und zwar:

1856 16,623
IS6O 44,378
IB6t 55,586

IB6Z 41,428

1872 37,55'
1876 6,507

in den Jahren 1862, 1873 und 1877

Mehrheit von 22,520. Doch in den
Jahren 1878 und 1879 siegten die Re-
publikaner mit resp. 3,154 und 17,128

halten zu haben u"d mag daher erwähl
sein. Die Vertretung des Staates in

Ohio wird wahrscheinlich e.,ne re,

publkanische Mehrheit von 10 ld,^

Wahlen ohne erheblich
gegangen zu sein.

Aussuv-ch- Beriet« lvnnen wir ers

sen Charakter durch eine unehrliche öf-
fentliche Handlung befleckt ist, sollte mit
den Verantwortlichkeiten eines ösfent-

Beständ republikanischer Institutionen

Garfield's Erwählung wäre nicht
nur ein neuer Sieg für die Korruption,

sondern auch gefährlich für den Bestand
der Republik, denn Garsield in 18S0,

lörant in ISS 4,

Ist «arstelö für Tartff?

beantwortet und Sarfield selbst, in ei-
nem Brief, welchen er im Jahr« 1879
schrieb, sagte:

?Ich habe für jede» republikanische«
Tarifs Billgestimmt, >v«lch«S den Con-
greß pafsirte, seit ich ein Mitglied davon

In dieser Sitzung wurde der Tarisf aus
Eisen von tö aus <9 per Tonne erhöht.
Auf Seite 3322, Theil 4 d-S ?Con-
gressional Globe's" von IBK4, Juni
27., finden wir, daß James A.Garsield
dafür stimmte, um den Tarifs auf Eisen-
bahn-Eisen von 80 auf «50 Cents per

Thad. Stevens und Gen. Moorhead

Im Jahre 1870 war der Tarifs aus

Als Theorie ist sie zu Aber

ten."
>5

Richter W. D. Kelly, der große Ta-

tet«:

~Als abstrakte Theorie politischen

Haushalts hat der Freihandel viele

den Zusatz zum Gesetz, Seite 703 und
704, Gesetze der Ver. Staaten, Theil
7, L. Sitzung des4l. Kongresses her-
abgesetzt:

Auf Seite ?Congressional Glo-

auf Kohlen abzunehmen und denselben
auf Thee und Kaffee festzuhalten, ange.

geben. Der Vorschlag in Beziig aus
den Kohlen Tarifs liest wie folgt:

?Sei es Beschlösse», u.s.w,. Daß
von und nach Passirung Vor-

von andei en Landern collektirt

Für diesen Vorschlag stimmte Gar-

Demokrat Pennsylvanien, wurde

?Sei es Beschlossen, u.s.w.,
von und nach der Passirung dieses Aktes
Thee und Kaffee aus die Freie Liste ge-
stellt werden sollen und kein weiterer

Preis für Thee und Kaffee bezahlen.
Am 6. Juni, 1872, wurde ein Tarifs

Bill angenommen. Diese Bill ernie-
drigte den Tarifs aus sremde Wolle,
Eisen und Stahl um 10 Prozent. Der
2. Abschnitt lautet wie folgt:

?Abschnitt 2. Daß am und nach
dem l. August, 1872, an Stelle von
Zoll, gesetzlich festgesetzt auf den m die-

geben und w.-lche »on fremden Ländern
importirt werden, von den

verschiedenen Raten des
ssch

festgesetzt ist, der Zweck dieses Abschnitts

Aus aller Wolle. » » »

Auf Eisen und Stahl und auf alle

von welchen Metallen, oder irgend von
denselben, dasselbe d>r Haupttheil sein
soll, Vaumwoll»Maschin:rie auSgenom-

Die Stimme von Garfield, für den
Durchgang diese« Toriffbills, ani ö.

Juni, IL7S, wird in dem ?Congresfio-
nal Globe," Theil S, S. Sitzung des
42. Kongresses, Seile 3L52 gefunden.
Er stimmte dafür, nämlich ?I a."

offiziellen Bericht des Congresse«, daß
Karfield nicht allein zu Gunsten von

ma? dafür Diese» ist der

Mann, den die Repuvükaner jetzt als
einen Tariffmann hinzustellen versuchen,

daß jeder ehrliche Mann davon i be-
zeugt sein muß. daß er sür Freihandel
ist. Wir wollen hier ferner bemei'en,
daß Garfield «in Mitglied de« ?Cobden
Freihandel Clubs" von England ist, er

ist einer von wenigen Amerikanern, t^«n

solch« Männer werden al« Mitglieder

Abschnitt au» Edinburgh (Schott. !
land) ?ScotSman," e>».

Haupt-

zeitungen in Grob-BritanAxn, e»

Freihändler«, al« PräsidentSschaftScan-
didat. Er lautet wie folgt:

Freunde von wer,

Eobden <M« snt dem J»hr« ISSV ist?

Es »ird jetzt berichtet, daß die Freunde
de« besagten Clubs mit der Gratu-
lirung nicht allein zufrieden sind und
daß sie sich bemühen, eine halbe Million
Thaler zusammen zu bringen, um der
Erwählung GarfieldS ?u Helsen. Ob
dieses wahr ist nicht, so hat doch
dieses Verfahren unsere Leute, haupt-

sächlich in Pennsylvania, beängstigt,
denn die großen Eisen und Kohlen-In-
teressen unseres Staates muffen beschützt
werden. Männer von allen politischen

vanien muß gegen einen Mann, der

gegen dessen Interesse ist, abgegeben

werden. (Unabh. Rep.)

Die Greenbaekcr in, diesjährigen
Wahlkampfe.

D. D. Lum, der frühere Hiilsssckre-
ComUes, besteht aus das Nachdincklichste

Summe bereits 10,01X1 Doll. ausbe-

Hr. F. P. DaweeS von Pottsville, Pa.,

ber schließt der Ansicht, daß

! John T. Noble von Pottsville, Pa.,

Iben.

Das Themi. d" ?guten oder schlech-
ten Zeiten" und deren Ursachen ist von
Stumprcdnern und in den Heitungen

nur se'br wem» Einfluß ausüben auf die
Ursachen, weiche da) Steigen oder Fal-
le» der Preise, de» U«de,,'luk pder
Mangel an NtfthSstigunh be>^!'Ubren.

enthalten. Der greise Staatsmann

Utiea, N. N < «ine Rede hielt, kam auch
auf Sherman'S Lieblingsthema zu

?Ich hege keine unfreundlichen Ge-

daure/ daß <r sich selbst Unrecht thut,
wenn er Gott und un.

Kabinet«, sondern die ?StaatSkunst de«

Reichthum gegeben bat. Nicht die Ge-
schickljchieit der StaatsdepartmcntS,
sondern die dep H.indwerker und Fabri-
kanten ist -«, weiche »i< O.uellen des
jetzigen Wohlstandes eröffneten, nicht
Lchweiß der Arbeit im A-kcrfxld, in
Wtrkslatte» und Fabriken. Noch In an-

d:rer Hinsicht thut er sich selbst Unrecht.
Er warnt uilf?« Volk nicht vor »ei:
Gefahren, wie sie der Wechsel der Zeiten
bereiten kann. Er ermahnt dasselbe
nicht, wie er doch thun sollte, daß jetzt,
wo im vorbanden ist,

Tok.Vn
" d!»

nicht ehrliche Arbeit, und !
Genügsamkeit, daß Plänemae,^kt,,
nicht der Schweiß des Angesichts dem
Menschen die unabhängige Existenz ge-
ben. Sehr viel wurde über die Absur-
didät des ?Fiat", (vom Kongreß ge.
schaffen«»» Gelde« gesagt, aber wie viel
abgeschmackter sind Hrn. Sherman'S
Lehren der ?Fiat" Prosperität. In
dieser Hinsicht übertrifft Herr Sherinan
sogar d«n Dennis A«arnch!"

Der von Präsident Hayes sür die

Stadt New Dork ernannte Ober-Wahl-
supervisor Johnny Davenport befiehlt
seinen Helfershelfern, alle Bürgerpa-

piere vom Jahre 1868, welch« ihnen

Wie gefällt dies den eingewanderten
Bürgern ? Ist es nicht weit in diesem
Lande gekommen, wenn ein so übel be-

der herrschenden Partei das Handwerk
zu legen ?

1868 (es ist hierbei nicht zu vergessen,
daß wir jetzt 1880 schreiben,) wirklich
existirc.i, so ist es doch wohl Sache des

schen Candidate», so werden die Ge-

bisher!" Das Volk ließ sich durch

Ami« der Republik strebt.

Zur Wahl eines Präsidenten sin!
lös Stimme» ersordttlich. Tilden be
kam SO» Stimmen, nämlich IZB in hei

der Staaten Kew-Aork (35), Indiana
(IS), New-Jersey (S) und Conncxticu
(S). Di« lu Stimmen von Loutsmn,
(8), Süd-Carolina (7) und Florida

j eine weniger als zu seiner Wahl nöthij

(«iräftlichc» Eiseudahn-Ungliiek,

j Am Samstag um Mitternacht ereig

! wo dieselbe die 28. Straße in Pittsblw
! kreuzt, ein schrecklicher Eisenbahn-Un

i Stelle geiödtet, und weiter« elf sin!
! seitdem ihre» Verletzungen erlegen

! Anzahl Personen leicht verletzt. Uebe

di« Art und Weise, Wiedas UniiUi'

Passagiere auf dem Zug; dieselbe,
l hatten dxx Schlußseier der Industrie

Allsstellung bxigelpohnf »sid di

' daslignallicht dsr folgenden zweite,
> Sektion de» Zuge« ?ich, gesehen Werder
konnte. Die erste Sektion hielt an de,

' regulären Station an 33. Str. an, wl
ein Aufenthalt stattfand, da cim

> Straße weiter noch ein Zug stand
Die zweite Sektion kam mit voller Fahr,
geschwindigkeit heran; der Jngeniem
>ah erste Sektion nicht eher, als bi«
der Zug nahe ivar, daß er die Lok».

Um da? Unglück voll zu machen, pl«ht«

der Dampsi«ssel und di« Paffagiere
wurden auf schreckliche Weise verbrüht.

Sterbenden waren herzzerreißend. Es
wurden sofort 25 Polizisten, Aerzte und
Ambulanzen nach der Unglücksstätte

jetzt beträgt die Zahl der Todten 21.

Inland.
Philadelphia berichtet :

In der Brooklyner Stadtkasse ist
ein Deficit von über ?90,000.

Als am Sonntag John Carson,

InMilledgeville, Indiana, wurde

delt werde. Deiselbe erklärte, daß di»
Lage derselben dort jetzt besser sei, als
wie seit Jahren.

Präsident der Republik erklärt.
Die CoronerS-Jliry über die Hud-

son-Niver-Tunnel-Katastrophe hat die
Compagnie von jeder Schuld an dem,
Unglück freigesprochen.

?lm Monat September wurden aus
amerikanischen Häsen über 12 Millio-

schiffn"^

fcnö besorgen. Der jetzige Preis ist!
von 20 bis 25 Cents per Pfund. Die j
Fracht für Hopfen von dort bis nach
San Francisco ist aus ?!v die Tonne,
festgesetzt worden. In dcmselbenThale
wächst das Timothee-Gras 7j Fuß
hoch."

Das Obergericht deS Staat«
Ptlsnsplvanien gab einen interesianter
Enisch-w ai, ipescher die Rechte un>
Privilegien der Nichter. Advokaten un>
der freien Presse direkt berührt. Dil
HH. Gteinman» »nd Hinsel Ware,

Advokaten in Lancaster. Penns., unl

Patterson und des Distrikts-Anwaltl

»ine» Schenke wegen Psrlctzung de

Licenzgeseye streng und bitter rügten
In dem betreffenden Artikel hieß es
Richter und Beamte seien politisch
Dratl.ijieher, die einen republikanische!

> Parteigenossen, der ihnen bei Wahle,

> genbeweise für seine Schuld entzöge,

hätten. Es s'i Pies ein Hohn auf di
Justiz, und Richter Patterson sei nich
fähig und ehrlich genug, sein Amt z>
bekleiden. Letzierer lud die Anwäll

MeClure und des Hrn. R. E. Shaplel
von Philadelphia, verfügte er di
Streichung der Rainen der HH. Stein
mann und Hensel von der Advokaten
liste wegen vorgeblicher Nichtachtung
des Gerichte».

Col. McClure hatte behauptet, di
Beklagten könnten als Advokaten nich
pasür bsssrgfs waS sie als Her
ausgeber Zeitung

wirklich eine Berseumvung sei, dürf
doch auf den Entscheid eine« Richten
bin ein Mann nicht seines Geschäfts
feiner Profession beraubt werben. Pe
Weg »>r Bestrafung führe durch «in

Prozessirung und Schuldigsprechung
durch zwölf als Ge

Entscheid Rtthterl
Patterson deshalb widerrufin
die H H. Steinmann uyd yensel sei»
in ihre Rechte ats Anwälte wiede, et,,,

gesetzt, und das County Lancaster
d't hosten ju j»hl«n.

Das Äesammt«rg«bnis der Wei-

Berichten, welch« ?Bradstreet s Jour-
nal" veröffentlicht, nicht so groß sein,

ganz oder nahezu vollendet ist. So

«in Ertrag von 500,000,000 Bushel
berechnet, jetzt aber ergeben die genau-
eren Schätzungen nur 465,691,000 Bu-
shel und es ist anzunehmen, daß daS

455,000,000 Bushel betragen wird,

im Vorjahre 448 Millionen Bushel, so

Gesammtbctrage fallen 338 Millionen

fast gleichmäßig mit 36 biS4l Mil-

Nevada und die Territorien werde»

etwa 10 Millionen Bushel liesern, die

«ine Zunahme gegen das Vorjahr, so
daß von den 12 Millionen Bushel,

für den Export disponibel sein dürften.

Süden als das Werk des größten Be-

zugleich die Zählung von

Die ?Times" sieht sich jetzt genöthigt,

Partei-Organ nicht fertig. Das
Wachsthum des Südens ist für republi-

nicht m.nd«r «in

N. P., gemeldet Am Morgen des 9

aus die Frau de« Ermordeten und au
die siebzigjährige Frau Gunkel, sein
Schwiegermutter, als die Beruberinne,
der schrecklichen That. Di« Eh« Ber

w«sen. Frau Betmann hatte die Leich
zuerst entdeckt. Bei der Auskunft, di
ft» lijier dis MfiqdlMg des!t!kichi,am>
ertheilt«, gqb sie nicht di« z«rings>« ve
>"sgUng z» erkennen. Berman» ivar i>
Vresenthal, im Preußischen, geboren
Er kam vor I0 Jahren nach Rocheste
und betrieb ein Hausirhandel. Späte
zog er mit s«iner Frau nach Buffalo
kehrte aber vor drei Jahren wieder

Rochester zurück. Die vom Coro»!
eingeleitete Untersuchung ergab, dal
Hermann s Schädel mit einer Axt ein
geschlagen worden war. Aus dem Fich

stecken. Die Leiche war über ein Fel>

kel stellten die Aeriibung des Morde,
«ntschird«n in Abrede, die von der Co

Festschmuck.
Di« mexikanische Regierung Hai

Neid, Leuten au« d«r Vcr. Staaten siii

!«n schuldig ,«s^ro^en.

I. S. Harberzer, der Präsident
der Manhattan Bank-Gesellschaft, starb
am Samstag in New Dork.

Während des vergangenen Fis-
kaljahres wurden Poststempel, Post.
!karten und gestempelte Postcouver's im

j Werthe von 832,087,342, oder neun
! Procent mehr als im vorhergehenden
Jahre, ausgegeben.

Ausland.
? Eine in den Berliner Abendblät-tern am 6. Oktober veröffentlichte halb-

osfizielle Erklärung in Aezug aus Ge-
rüchte über die angeblich bevorstehend-
Proklamation deo kleinen BelagerungS-

der letzte» Neichsiagsstvung gemackite
Bemerkung des Grafen Eulcnburg,
Minister des Innern, nämlich, daß die
erwähnten Städte Brutstätten des So-
zialismus wären und daß die Prolla-

des über

! Belsämttilung zu Zürich haben
l augenscheinlich die Aufmcrksamkcit der

prc»ß>schcn Regierung aus's Neue aus
die gelenkt und sie

i Hamburg auf die Nothwendigkeit von
l Maßregeln zur Sicherung der Ruhe und

Die Auswanderung in Berliner
Arbeitskreisen ilt im steten Wachsen be-
griffen und zeigt sich ganz besonders

! stark in der von den Zcitverhällniffcn

! Zeit schon werten Woche für WocheI zwölf, fünfzehn, auch zwanzig Cigairen-
! arbciter allein von Berlin aus über das

I die den Loh» bis auf durchschnitttich
> kaum 12 Mark pro Woche niederdrü-
ckcnde Coneurrenz verringert ivürde.

! durch neue» Zustrom aus der Provinz
! ersetzt, wo es vielfach noch schlimmer

stelil in und was

! »er dci liinstand, daß die freien Arbci-
ter gerade d escr Branche vielfach zu

! anderweitiger Beschäftigung nicht über-

jDonnerstag 50 Arbeiter erstickt/
i Die Verhältnisse in Irland ge-

Finnen

drängen sich um dc» Palast und Verlan,
gen, da» Abdul Hamid sein Poll zu de,

Waffen rufe, um die ungläubigen Hund
vom lürlischen Boden zu vertreiben.

Auch Rußland will mit dem Volk'
Die neuesten Berichte deu

Witlwenstand satt er bat
wie meldet, sich mit ve
Fürstin DolgorziHi, die man schon lang
als ?Biee-»taiierin" von Rnßland be
zeichnete, ehelich verbinde» lasse»
Alexander 3, scheint, trotz seiner Ii!
Jahre, »och heißes Blut zu haben, unl
man flüsterte sich in Petersburg bereit.
Vor Vision Wochen zu, die Fürstin hab,
besondere Grunde, zu verlangen, das
der Lzar ihr alle Rücksichten erweise
Der Czar hatte, der Dame halber, dem

qr.!-?' bedeutende

Neue Anzeigen.
(sharlcS MüUcr,

Herren Schneider,

Harmony Bau-Verein

-!. I«^v.

Zu verkaufen:

Ücdar Siraße, lt. Ward.

Jacob Baltes.
Carpet Weber,

A Kouarson,

DcutschklUhrliiMr ».Juwclick

l tabl l c t seil 1856.

Wand- und Taschinuhrcii,

i Äckeriffs-Nerkäufe

Güiiidcigcnthlün.
Samstag, I«. Oktober INN».
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«o- !7ki> T I««>
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Th'riff» Amt, Scranion, Pa.. i Ehkriff.H> Ziplembn j

Friedrich Schräder,

Mineral - Wasser
E. Robinson's Bier

ShebolMn Wassers.

S. M, Drcw und Eö!)nes
Leih- u. Berkaufsställe,

L e i ci, c »i b - st n t » e r.

Her des Volke»

'>o/lLackaw,nna«»r..Srri?itl»i.P«.

deutfcherMetzqer,

~eu Preise und in b-sler Qu»ii>.i>. uud wiche

zU iuderriieteu vor.

George Seliul; s

Familien Ltore,
Petersburg, >O. Ward.

Liedtrkranz Hülle

Jacob

Buch-Binder
Geschäftsbüchern.

32tLackawan»a Av., Scran'.on PaAuickaftu»., ncun bin
und dillig I»r,»s,eUen. Tciu truischru Pub!
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